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Einzelheiten der Maßnahme  

0050_02 - Kontrolle der E-PRTR-Anlagen 

Gegenstand Überprüfung von Einleitungen an Klärstationen hinsichtlich der Erfüllung der Normen für 
die Einleitung von Substanzen, die im E-PRTR-Verzeichnis aufgeführt sind. 

Begründung Die Erreichung einer guten Qualität des Oberflächenwassers hängt besonders von der 
Einleitung bestimmter Substanzen, die im E-PRTR-Verzeichnis genannt sind, ab. Zu 
diesem Zweck stellte der ÖDW ein jährliches Verzeichnis zusammen, das diese 
Einleitungen aus Anlagen (Industrie, Klärstation usw.) quantifizieren soll. 

Umsetzung  Die SPGE vergibt jedes Jahr einen Auftrag zur Durchführung der verlangten Analysen 
von rund 20 Klärstationen. 

Etappen Vorläufiger Zeitplan 

1 Fortsetzung der Entnahmen/Analysen an rund 20 
Klärstationen. 

Jährlich 

Leitung Société Publique de Gestion de l’Eau (SPGE - Öffentliche Gesellschaft für 
Wasserbewirtschaftung) 

Angeschlossene 
Partner 

ÖDW - DGO3 -  Abteilung Umwelt und Wasser. Zugelassene Reinigungsunternehmen 

Erwartete Wirkung Keine Verschlechterung des Zustands der Oberflächenwasserkörper 

Betroffene Gebiete Wallonische Region 

Gesamtkosten 0,1 Millionen Euro jährlich 

  Gesamtkosten über den Zeitraum 
2016/2021 (Millionen €) 

Jährliche Kosten 
(Millionen €) 

  

Schelde 0,257 0,043   

Maas 0,314 0,052   

Rhein 0,029 0,005   

Seine 0,000 0,000   

SUMME 0,600 0,100   

Finanzierungsquelle Alle Beteiligten, die zu den tatsächlichen Kosten der Wasserreinigung beitragen 

 

 


